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Neuanfang für die Tiroler SPÖ:
Wohlgemuth wird neuer Parteichef

Die Tiroler SPÖ hat Philip Wohlgemuth einstimmig zum
neuen Landeshauptmannstellvertreter gewählt. Andreas

Babler spricht von einem &quot;Neuanfang&quot;,
während Dornauer überraschend anwesend war.

In der Tiroler SPÖ hat sich kürzlich eine bedeutende
Personalentscheidung ergeben. Nach dem Rückzug von Georg
Dornauer, der infolge eines umstrittenen Jagdausflugs seine
Ämter niederlegte, wurde Philip Wohlgemuth einstimmig zum
neuen Landeshauptmannstellvertreter bestimmt. Dieser Schritt
fand am Montagabend während einer nicht-medienöffentlichen
Versammlung des Landesparteirats in einem Innsbrucker
Veranstaltungszentrum statt.

Die Sitzung war ursprünglich ohne das Erscheinen von Dornauer
geplant worden, der dennoch überraschend kurz vor Beginn
erschien. Der ehemalige Landesparteichef, der die SPÖ zuletzt
durch einige mögliche Skandale belastet hat, tauschte während
des Treffens Höflichkeiten mit anderen Parteimitgliedern aus,
bevor er die Versammlung wieder verließ.

Dornauers Rückzug und die Umstände

Dornauers Rücktritt war auf einen Jagdausflug zurückzuführen,
bei dem er mit dem Insolvenzverwalter Benko abgebildet
worden war. Auf einem Fotoshooting der „Kronen Zeitung“ war
der erlegte Hirsch und Dornauer selbst mit einem Hut, der ihn
als Schützen identifizierte, zu sehen. Obwohl er beteuerte, den
Hirsch nicht selbst geschossen zu haben, wirft die



Staatsanwaltschaft Innsbruck Ermittlungen gegen ihn wegen des
Verdachts der Verletzung eines bestehenden Waffenverbots auf.
Der Jagdausflug fand in der Luxusjagd Stüblergut in der
Steiermark statt, einer Einrichtung, die im Besitz eines
Privatstiftungsnetzwerks von Benko ist.

Der Druck auf Dornauer wuchs innerhalb der Partei erheblich
und führte schließlich zu seiner Entscheidung, sein Amt zu
niederzulegen, obwohl er erklärte, dass dies kein Rücktritt,
sondern ein Schritt zur Seite sei. Diese Situation hat die Tiroler
SPÖ, die in der letzten Zeit mit internen Turbulenzen
konfrontiert war, stark belastet.

Neuanfang mit Philip Wohlgemuth

Mit der Wahl von Philip Wohlgemuth, der derzeit auch
Vorsitzender des ÖGB Tirol ist, erhoffen sich die Parteispitzen
einen Neuanfang. Bundesparteichef Andreas Babler äußerte sich
optimistisch über die Wahl: „Wir gehen in eine neue Richtung
mit Philip, den ich schon lange kenne und schätze.“ Wohlgemuth
betonte ebenfalls die Notwendigkeit, die Geschlossenheit der
Partei zu stärken und geeignete Lösungen für die Zukunft
offensiv anzugehen.

Während der Übergangsphase bleibt das Verhältnis zwischen
Wohlgemuth und der Bundes-SPÖ von großem Interesse. Eine
endgültige Wahl als neuer SPÖ-Vorsitzender in Tirol wird für das
kommende Frühjahr anberaumt. Auf die Frage, ob auch
Dornauer seine anderen Führungsrollen abgeben wird, blieb
Wohlgemuth vorerst vage.

Ungeachtet der Herausforderungen durch die zurückliegende
Zeit zeigt sich die SPÖ in Tirol entschlossen, die rufen der
Mitglieder ernst zu nehmen und die vergangene Geschehnisse
hinter sich zu lassen. Die nächsten Schritte seitens Wohlgemuth
und des neuen Führungsteams könnten entscheidend sein für
die zukünftige Ausrichtung der Partei in Tirol, wie berichtet
wird.
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